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Programm Information Totalrevision

1. Begrüssung und Einleitung
2. Das neue Ausbildungsmodell
3. Informationen der Kantone zur Umsetzung
4. Präsentation Umsetzungsdokumente für die Lehrbetriebe, Gruppenarbeit 
5. Präsentation der Neuerungen und Unterlagen zu üK, Schule, QV
6. Abschluss



Einleitung: Prozess der Totalrevison: ein langer Weg

Workshops “Landwirtschaft
2030”

Umfrage OdA

• Dauer
• 2. Bildungsweg
• Bio

2018 - 2019

Auswahl des Modells

Zusammenstellung
Arbeitsgruppen

Beginn der Workshops

2021

Workshops für die Totalrevision
der Ausbildung
•Berufsübergreifende Workshops
•Berufs- und fachrichtungsspezifische

Workshops

2022

Genehmigung der Dokumente
durch die OdA

Brancheninterne Anhörung

Auswertung der 
Rückmeldungen und
Anpassung der Dokumente

2023

Erarbeitung
Umsetzungsdokumente

Externe Anhörung

Dokumente genehmigt nach
externer Anhörung (Dez. 24)

2024

Vorbereitung Lehrmittel

Erlass BiVo/BiPla (Mai 25)

Möglichkeit, Verträge
abzuschliessen

2025

Umsetzung

2026



• Fachrichtungen

• Winzer
• Kellerwirtschaft

• Integration von «bio»

• Mehr Überbetriebliche Kurse 

• Qualifikationsverfahren

Weinfachfrau/Weinfachmann EFZ
Die zwei Berufe Winzerin/Winzer und
Weintechnologin/Weintechnologe werden in 
einen Beruf «Weinfachfrau/Weinfachmann» mit 
zwei Fachrichtungen zusammengeführt.



Übersicht der Handlungskompetenzen
Gemeinsame Handlungskompetenzen Berufsfeld Landwirtschaft



Übersicht der Handlungskompetenzen
Handlungskompetenzen Weinfachfrau/Weinfachmann EFZ



Leistungsziele pro Lernort



Fachbewilligung Pflanzenschutz
Weinfachmann/-fachfrau

• Nur für Fachrichtung Winzer

- Theorieprüfung in der Berufsfachschule
- Praktische Prüfung vor dem 

Qualifikationsverfahren

• Prüfung ausserhalb des EFZ 
ebenfalls möglich! 



Bildungsplan Weinfachfrau/Weinfachmann



Fragerunde



Informationen der Kantone zur Umsetzung

Ursula Jenni
Lehraufsicht Berufsfeld Landwirtschaft und Pferdeberufe Kanton ZH



Die Rolle der Kantone in der Berufsbildung

• Vollzug und Aufsicht: Die Kantone überwachen die Lehrverhältnisse, genehmigen 
Lehrverträge und beraten Lehrbetriebe / Lernende.

• Schulische Bildung: Die Kantone sind Träger der Berufsfachschulen und sorgen für 
ein bedarfsgerechtes Angebot.

• Qualitätssicherung: Sie gewährleisten die Durchführung der 
Qualifikationsverfahren und koordinieren die drei Lernorte.

• Berufsberatung: Sie bieten Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung für Jugendliche 
und Erwachsene an.

• Finanzierung: Die Kantone tragen den Hauptteil der öffentlichen Kosten der 
Berufsbildung.



Minimalanforderungen an Ausbildungsbetriebe



Zusatzanforderungen Weinfachleute



Minimalanforderungen Dokument

Minimalanforderungen_alle_Berufe

https://www.agri-job.ch/images/2-grundbildung/Minimalanforderungen_alle_Berufe.pdf


Fachliche Anforderungen an 
BerufsbildnerInnen



Höchstzahl der Lernenden 



Begleitende Massnahmen der Arbeitssicherheit 
und des Gesundheitsschutzes (Anhang 2 der BiPla)



Was sind gefährliche Arbeiten? 

Gemäss Verordnung des eidg. Departement für Wirtschaft, Bildung und Forschung (WBF):

• Physische und/oder psychische Überbeanspruchung

• Arbeiten mit Gesundheitsgefährdung

• Arbeiten mit Brand- oder Explosionsgefahr

• Arbeiten mit gesundheitsgefährdenden Stoffen

• Arbeiten mit gefährlichen Arbeitsmitteln / Maschinen

• Arbeiten in einem ungesicherten Umfeld

• Arbeiten an aussergewöhnlichen Orten

• Arbeiten in sauerstoffreduzierter Atmosphäre

• Arbeiten mit erhöhtem Berufsunfallrisiko durch Überhören von Signalen



Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz 

• Arbeitssicherheit lohnt sich aus ethisch-moralischen, wirtschaftlichen und 
rechtlichen Gründen!

• Der Arbeitgeber muss alle Massnahmen treffen (inkl. Bereitstellung der PSA!), 
welche...
oNach der Erfahrung notwendig
oNach dem Stand der Technik anwendbar
oNach den gegebenen Verhältnissen angemessen sind.

• Arbeitnehmer hat auch Pflichten: Arbeitgeber in Unfallverhütung unterstützen, PSA 
benützen, Sicherheitseinrichtungen richtig gebrauchen,...



Was heisst das in der Praxis?

• Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz ausbilden, 
anleiten und überwachen – immer wieder… 

• Vorschriften und Empfehlungen an Lernende abgeben
• «Ausbildungspass für Lernende zu Anhang 2 des 

Bildungsplans» (oder vergleichbares Dokument) mit dem 
Lernenden ausfüllen

Und das Wichtigste: Vorbild sein! 



Fragerunde



Information zu den Umsetzungsdokumenten

Zielpublikum Dokumente, die zur Verfügung stehen

Lehrbetrieb Das ist uns wichtig beim Ausbilden (Poster)

Ausbildungsprogramm Lehrbetrieb (Excel)

Lerndokumentation (Word)

Berufsfachschule Lehrplan Berufsfachschule

üK Ausbildungsprogramme üK

Kompetenznachweis

Lehraufsicht Lohnrichtlinien 

Mindestanforderungen Lehrbetriebe

QV Ausführungsbestimmungen für das Qualifikationsverfahren

www.agri-job.ch 

http://www.agri-job.ch/


Unterlagen für die Lehrbetriebe

«Das ist uns wichtig beim Ausbilden» (Poster)

Ausbildungsprogramm (Excel)

Lerndokumentation (Word-Vorlagen)





Ausbildungsprogramm



Erklärvideo zum Ausbildungsprogramm

Erklärvideo Ausbildungsprogramm - YouTube

https://www.youtube.com/watch?v=E40Lk1Sl4xY


Lerndokumentation



Merkblatt Lerndokumentation



Lerndokumentation



Erklärvideo zur Lerndokumentation

Erklärvideo Lerndokumentation

https://www.youtube.com/watch?v=3VC_1Dr0GYI


Gruppenarbeit (30’): 
• Bilden Sie eine Dreier-Gruppe.
• Laden Sie das Ausbildungsprogramm für die 

Weinfachleute von der Website agri-job.ch auf 
Ihren persönlichen Laptop herunter 
(https://www.agri-
job.ch/de/grundbildung/grundbildung-ab-
schuljahr-2026-2027.html).

• Lesen Sie sich ein und probieren Sie das 
Ausbildungsprogramm aus: Planen Sie das 1. 
Lehrjahr: Welche berufsspezifischen 
Leistungsziele wollen Sie mit ihren Lernenden 
bearbeiten?

• Notieren Sie Ihre Fragen auf Moderationskarten.

canva.com

https://www.agri-job.ch/de/grundbildung/grundbildung-ab-schuljahr-2026-2027.html
https://www.agri-job.ch/de/grundbildung/grundbildung-ab-schuljahr-2026-2027.html
https://www.agri-job.ch/de/grundbildung/grundbildung-ab-schuljahr-2026-2027.html


Fragerunde



Information zu den Umsetzungsdokumenten

Zielpublikum Dokumente, die zur Verfügung stehen

Lehrbetrieb Das ist uns wichtig beim Ausbilden (Poster)

Ausbildungsprogramm Lehrbetrieb (Excel)

Lerndokumentation (Word)

Berufsfachschule Lehrplan Berufsfachschule

üK Ausbildungsprogramme üK

Kompetenznachweis

Lehraufsicht Lohnrichtlinien

Mindestanforderungen Lehrbetriebe

QV Ausführungsbestimmungen für das Qualifikationsverfahren

www.agri-job.ch 

http://www.agri-job.ch/


üK, berufsübergreifend

Lehrjahr Fokus HKB Dauer/t
1 1. Arbeitssicherheit und 

Gesundheitsschutz
b 1

2 1. Sicherer Umgang mit 
Fahrzeugen

b 1

3 1. 
(LW Tag 3 im 2.) Stapler/Hebefahrzeuge b 3

Total 5



üK, Weinfachfrau/Weinfachmann: 
Fachrichtung Winzer

Lehrjahr Fokus Dauer/Tage

4 2. Weinbaumaschinen und Smartfarming 2

5 2. Biodiversität und Nachhaltigkeit 1

6 2. Anlagen erstellen, Reben setzen, 
Hagelschutznetze installieren 1

7 2./3. Pflanzenschutz und Applikationstechnik 2

8 2. Reben vermehren 1



üK, Weinfachfrau/Weinfachmann: 
Fachrichtung Kellerwirtschaft

Lehr-jahr Fokus Dauer/Tage

4 2. Reinigung und Wartung von Fässern und 
Gebinden 1

5 2. Biodiversität und Nachhaltigkeit 1

6 2. Filtration 2

7 2. Abfülltechnik (inkl. innovative Technologien) 2



Überbetriebliche Kurse

Neu: Ausbildungsprogramme üK

Neu: Kompetenznachweise
→ Beleg für Teilnahme an (obligatorischen) Kursen
→ Feedback an Lernende
→ Feedback an Lehrbetrieb



Hinweise für Lehrbetriebe im üK-Programm



Information zu den Umsetzungsdokumenten

Zielpublikum Dokumente, die zur Verfügung stehen

Lehrbetrieb Das ist uns wichtig beim Ausbilden (Poster)

Ausbildungsprogramm Lehrbetrieb (Excel)

Lerndokumentation (Word)

Berufsfachschule Lehrplan Berufsfachschule

üK Ausbildungsprogramme üK

Kompetenznachweis

Lehraufsicht Lohnrichtlinien

Mindestanforderungen Lehrbetriebe

QV Ausführungsbestimmungen für das Qualifikationsverfahren

www.agri-job.ch 

http://www.agri-job.ch/


Bildungsverordnung
Lektionentafel Weinfachmann/Weinfachfrau EFZ



Leistungsziele BiPla



Lehrplan Berufsfachschule: gemeinsame HK



Lehrplan Berufsfachschule



Lehrplan Berufsfachschule 
fachrichtungsspezifische Handlungskompetenzen





31.03.2026 R. Walder 47



31.03.2026 R. Walder 48



Lehrmittel 



Information zu den Umsetzungsdokumenten

Zielpublikum Dokumente, die zur Verfügung stehen

Lehrbetrieb Das ist uns wichtig beim Ausbilden (Poster)

Ausbildungsprogramm Lehrbetrieb (Excel)

Lerndokumentation (Word)

Berufsfachschule Lehrplan Berufsfachschule

üK Ausbildungsprogramme üK

Kompetenznachweis

Lehraufsicht Lohnrichtlinien

Mindestanforderungen Lehrbetriebe

QV Ausführungsbestimmungen für das Qualifikationsverfahren

www.agri-job.ch 

http://www.agri-job.ch/


Ausführungsbestimmungen für das 
Qualifikationsverfahren

•Sind noch in Arbeit
•Können voraussichtlich ab Mai 2026 hier gefunden 

werden: 
agri-job.ch

https://www.agri-job.ch/de/grundbildung/grundbildung-ab-schuljahr-2026-2027.html


Qualifikationsverfahren

• BK-mündlich entfällt

• Praktische Arbeit: zentral und im Betrieb; 8 h

• Erfahrungsnote und BK-schriftlich ergeben zusammen eine 
Fallnote

• Fachgespräch über Lerndokumentation 45’



Qualifikationsverfahren – Übersicht Prüfungsteile



Qualifikationsverfahren – Praktische Arbeiten



Qualifikationsverfahren – Berufskunde





Fragerunde
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